
 

 

Pferdebereich auf dem AKI  

Liebe Eltern, Kinder und Familien, 

Zum Start des neuen Schuljahres gibt es einige Änderungen im Pferdebereich. Deswegen hier noch mal alle 

Infos zu unserem Pferdebereich für das Schuljahr 2023/24 zusammengefasst: 

Ziele und Inhalte:  

Die Grundlage unserer offenen Arbeit im Pferdebereich bilden ein wertschätzender und achtsamer Umgang 

zwischen Menschen und Pferd. In einem geschützten Rahmen haben die Kinder und Jugendlichen die 

Möglichkeit, umfangreiche und vielseitige Erfahrungen rund um das Thema Pferd zu sammeln. Anhand der 

festen Einbindung in die tägliche Versorgung der Pferde sowie in den damit verbunden AKI-Alltag mit seinen 

zahlreichen Bereichen und Angeboten, sehen wir in unserem Pferdebereich mehr, als nur einen Sportbereich in 

dem das Pferd als Sportgerät dient.  

Der Umgang mit Pferden und die Versorgung der Tiere fördert die sozialen Kompetenzen, das 

Verantwortungsbewusstsein, die Eigenständigkeit sowie das Selbstbewusstsein und die Selbstwirksamkeit der 

Kinder und Jugendlichen. Zudem tragen die bewegungsreichen Angebote dazu bei, die motorischen Fähigkeiten 

der Teilnehmenden zu stärken. 

Ein wichtiger Baustein unserer pädagogischen Arbeit ist außerdem das demokratische Miteinander. So haben 

die Kinder von Dienstag bis Samstag die Möglichkeit ihre Pferdezeit, sowie Feste- und Aktionstage aktiv 

mitzugestalten. Die Kinder und Jugendlichen werden beim Misten, Füttern und Pflegen der Tiere aktiv mit 

eingebunden. Darüber hinaus dürfen sie immer im Kleintierbereich die Pflege und Versorgung mitübernehmen.  

In Folge haben wir Themenschwerpunkte unseres Pferdebereiches beispielhaft aufgeführt:   

• Pferdepflege und Fütterung/Haltung 

• Gesundheit (Erste Hilfe am Pferd, Tierarzt, Hufschmied) 

• Notwenige Aufgaben im Pferdebereich (Weide und Stallpflege usw.)  

• Führen und Bodenarbeit 

• Spaziergänge 

• Fotoshooting mit Pferd 

• „Videotraining“ 

• Reiterspiele 

• Longe 

• Voltigieren 

• Vorführungen mit Pferd  

• Theorie 

• Sattel- und Trensenpflege 

• Grundlagen des Reitens 

• Ausritte 

• Reiten in der Bahn 

• Übernachtungen 

• Fortbildungen 

• usw.  

 



Änderungen Pferdegruppen: 

Anders als in den letzten Jahren wird es im Schuljahr 2023/24 erstmal keine festen Pferdegruppen geben. Die 

angemeldeten Kinder und Jugendlichen können von Dienstag bis Freitag je nach Lust und Zeit so oft in den 

Pferdebereich kommen, wie sie möchten. An den Pferdetagen treffen sich die Pferdekinder um 14:30 Uhr. Hier 

wird gemeinsam besprochen wer welche Aufgaben übernimmt und was die Inhalte des Tages sein werden. Die 

Pferdezeit endet wie gewohnt um 18 Uhr. Samstags bleibt die feste Pferdegruppe für Fortgeschrittene, die wie 

gewohnt von 13 30 Uhr bis 17 00 Uhr geht. Nach einem Jahr werden wir das Modell im Team evaluieren und 

gegebenenfalls nochmal Veränderungen vornehmen. 

Sehr erfreulich ist außerdem, dass wir genug Geld zusammen bekommen haben, um unseren Reitplatz noch 

dieses Jahr komplett renovieren zu lassen. Da wir den Platz aufgrund der schlechten Bodenverhältnisse nur 

noch sehr eingeschränkt nutzen konnten, wird die Renovierung entscheidet zu unserer Angebotsvielfalt 

beitragen. 

Zudem haben wir die Pässe, die die Kinder und Jugendlichen im Laufe ihrer AKI-Pferdezeit erwerben 

überarbeitet. Ab jetzt gibt es folgende Pässe: 

Fütterpass 1: 

Der Fütterpass 1 ist eine Qualifikation für selbstverantwortliches Handeln im Umgang mit    den Tieren, um 

Fütterdienste unter Anleitung von Fütterpass 2 Kindern leisten zu dürfen. Fütterdienst heißt, dass die Kinder 

und Jugendlichen in kleinen Gruppen, die AKI-Tiere an Sonn- und Feiertagen selbstständig versorgen. 

Inhalte: 

→  Pferd aufhalftern und führen 

→  Pferdeknoten 

→  Korrektes Ausmisten, Einstreuen, Fegen 

→  Decken aus- und anziehen 

→  Heusäcke auswiegen, stopfen, nass machen 

→  Futter einweichen 

→  Bewegen in der Pferdeherde 

→  Wann rufe ich bei Fragen und im Notfall wo an 

 

Fütterpass 2: 

Der Fütterpass 2 ist eine Qualifikation für das selbstständige Übernehmen der Fütterdienste mit Anleitung der 

jüngeren Fütterpass 1 Kinder. Er bedeutet mehr Verantwortungsübernahme in der Versorgung der Tiere. Durch 

das Ansammeln von Wissen über Pferdegesundheit und Körpersprache, soll eine Kompetenzerweiterung im 

Umgang mit den Pferden erreicht werden, um die Fütterdienste für alle Beteiligten so sicher wie möglich zu 

gestalten. 

Inhalte: 

→  Krankheiten kennen und erkennen (Kolik, Fieber, Lahmheit, Wunden) 

→  Erstversorgung kleinerer Wunden 

→  Bandagieren 

→  Angussverband anlegen 

→  Augensalbe rein machen 

→  Fieber messen 

→  Longieren am Halfter 

→  Erweitertes Wissen Herdendynamik und Körpersprache Pferde 

→  Futter richten 

→  Anleitung von Fütterpass 1 Kindern 

 



Geländepass: 

Eine Qualifikation um selbstständiges und eigenverantwortliches Ausreiten in der Gruppe ohne Begleitung 

möglich zu machen. Selbstständiges Arbeiten der Pferde auf dem Platz (Stangenarbeit, Bodenarbeit etc.), um 

den Jugendlichen mehr Freiraum ohne erwachsene Begleitung zu ermöglichen. Voraussetzung für den 

Geländepass ist der Fütterpass 2 und ein Mindestalter von 15 Jahren. 

Inhalte: 

→  Theorie: 

• Verhalten in der Herde 

• Sattelkunde 

• Gebiss- und Trensenkunde 

• Hilfengebung 

• Verkehrsregeln mit Pferd 

• Verhalten im Gelände 

→  Praxis: 

• Putzen 

• Satteln und Trensen 

• Aufsteigen, Absteigen im Gelände 

• Selbstständiges Nachgurten und Steigbügel verstellen von oben 

• Kontrolle Pferd im Gelände  

• Erste Hilfe 

 

Das Erwerben der Fütterpässe eins und zwei, ist für alle Kinder und Jugendlichen, die im AKI-Pferdebereich 

angemeldet sind, verpflichtend, um die Fütterdienste für alle Beteiligten so sicher wie möglich zu gestalten! 

Voraussetzungen für die Teilnahme im AKI-Pferdebereich 

Fütterdienste an den Sonn- und Feiertagen 

Das Übernehmen der Fütterdienste ist für alle Kinder und Jugendlichen der „Pferdegruppen“ Pflicht!!! 

Die Fütterdienste welche das Füttern und Misten der Pferde und Kleintiere sowie die medizinische Versorgung 

der Pferde beinhalten, werden von den Kindern ab dem erfolgreich abgelegten Fütterpass eigenständig 

übernommen. Eine ausführliche Einführung und weitere Informationen erhalten die Kinder vor Ort. 

Die Fütterdienste finden an den Sonntagen oder Feiertagen jeweils um 10 Uhr und/oder 16 Uhr ohne eine/n 

MitarbeiterIn statt. Die Einteilung erfolgt immer so, dass erfahrene Pferdekinder sowie weniger erfahrene 

Pferdekinder vor Ort sind. Eine Aufgabenverteilung und deren Inhalte werden stets neu eingeteilt. Genauere 

Informationen erhalten die Kinder und Jugendlichen vor Ort.  

Ein Fütterdienst entspricht immer einer Uhrzeit. (10 Uhr ist ein FD und 16 Uhr ist ein FD). Die Dauer variiert 

durch die Anzahl der Teilnehmenden sowie deren „Arbeitstempo“. (Ca. 1-2 Stunden) 

Eine Notfalltelefonnummer wird immer mitgeteilt und ein/e Mitarbeiter/in hat Bereitschaft und kann im 

Notfall auch vor Ort kommen. 

Das Eintragen/Anmelden zu den Fütterdiensten erfolgt derzeit in der Sattelkammer. Es hängt hier für die 

aktuellen Termine eine Liste aus, die bitte ausschließlich mit Kugelschreiber ausgefüllt wird. Änderungen 

müssen mit den für diesen Bereich zuständigen Personen abgeklärt werden. 

Wichtig: 

Die eingetragenen Termine sind verbindlich, da wir uns darauf verlassen, dass unsere Tiere zuverlässig versorgt 

werden. 



Sollte ein Fütterdienst nach dem Eintragen nicht eingehalten werden können, ist eine Änderung nur frühzeitig 

in Rücksprache mit uns möglich. BITTE NICHT EINFACH SELBST AUS DER LISTE STREICHEN!!! Jede Familie ist 

außerdem dazu angehalten selbst für Ersatz zu sorgen. Bei Krankheit bitte so früh wie möglich Bescheid geben. 

Nach dreimaligem unentschuldigtem Fehlen oder kurzfristiger Absage, die nicht aufgrund von Krankheit erfolgt 

kann keine weitere Teilnahme an den Pferdegruppen ermöglicht werden. Es erfolgt keine Rückerstattung des 

Stallgeldes und der Mitgliedschaft.  

Alle Kinder und Jugendlichen müssen im Durchschnitt drei Fütterdienste im Quartal übernehmen.  

Je nach Anzahl der Kinder, sowie der abzudeckenden Sonn- und Feiertage kann die Zahl der Fütterdienste im 

Quartal variieren. 

 

Stallgeld und Familienmitgliedschaft  

• Das Stallgeld für die fest angemeldeten Pferdegruppen beträgt 130,-€ pro Schuljahr und muss beim 

ersten Pferdetag in Bar abgegeben werden. Bei zwei oder mehreren angemeldeten 

Geschwisterkindern sind 120,-€ pro Kind zu zahlen. 

• Für Nichtmitglieder liegt das Stallgeld bei 225€ im Jahr. Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie eine 

Familienmitgliedschaft (40,-€ im Jahr) auf dem AKI abschließen. Die Beiträge helfen unsere 

Versicherungskosten im Pferdebereich zu decken und tragen mit einem kleinen Teil zu unseren 

Betriebskosten bei (Futter, Streu, Tierarzt, Hufschmied ect…) 

Bitte sprechen Sie uns bei Bedarf auf weitere Ermäßigungen an, alle sollen dabei sein können! 

  

Anmeldung: 

Die in der E-Mail angehängten Anmeldungen bitte bis spätestens zum 04.08.2023 wieder per Mail an uns 

zurücksenden! 

Spätere Anmeldungen werden nur nach freien Plätzen angenommen. Eine Warteliste wird geführt. 

Aufgrund der großen Nachfrage sowie unserem geringen Pferdebestand haben wir uns dazu entschieden die 

Platzvergabe nachfolgenden Kriterien durchzuführen: 

• Einsatzbereitschaft, Unterstützung und Zuverlässigkeit 

• Dauer der bisherigen AKI Reitgruppen, Zugehörigkeit 

• Erforderliche Gruppenkonstellation (Anfänger und Fortgeschrittene) 

• Geschwisterkinder 

Ferner ist es uns ein großes Anliegen, dass die Kinder und Jugendlichen auch über die Pferdezeit hinaus auf den 

AKI kommen. Wir haben für alle Kinder Montag bis Freitag 14-18 Uhr den AKI kostenfrei geöffnet.  Somit haben 

alle die Möglichkeit den AKI regelmäßig zu besuchen, Freunde zu treffen, neue Freundschaften zu schließen 

uns zu unterstützen und Teil unserer AKI-Gemeinschaft zu werden. 

 

Abmeldung: 

Die Abmeldung von der Teilnahme an den Pferdegruppen ist immer nur zu einem Quartalsende möglich. Die 

Fütterdienste in diesem Quartal sind trotzdem noch zuverlässig zu leisten. Das Stallgeld wird nicht anteilsmäßig 

zurückerstattet. 

 

 



Unterstützung bei Veranstaltungen und Festen: 

Mehrmals im Jahr veranstaltet der AKI unterschiedliche Aktionstage, Feste und weitere Veranstaltungen für 

Kinder und Familien. Damit diese auch weiterhin für alle ein Erlebnis werden sind wir immer auf Unterstützung 

in unterschiedlichster Form (Kuchen backen, „Arbeitsschicht“ usw.) angewiesen und freuen uns daher über 

jede unterstützende Hand.  

 

Pferdebereich in den Ferien: 

In den Ferien finden sowohl regelmäßig „Pferdeferien“/“Pferdefreizeit“ in festen Gruppen als auch offene 

Pferdegruppen statt. Die Anmeldung für die „Pferdeferien“/“Pferdefreizeit“ ist nur über www.ferien-le.de 

möglich. Eine Anmeldung für die offenen Pferdegruppen ist nicht erforderlich. Die Termine für das offene 

Reiten werden immer vor den jeweiligen Ferien in den Whats app Gruppen oder per E-Mail an alle aktiven 

Pferdekinder verschickt. Termine für die Pferdeferien erhalten Sie auf unserer Homepage oder unter 

www.ferien-le.de 

 

  

http://www.ferien-le.de/

